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1
Der Schulkönig

»Mutter, nachher kriegen wir gleich
Besuch.« Annerose kommt aus der Schule.
»Und weißt du, warum? Wegen
Schnüpperle.«
»Ich hab aber nichts angestellt«, ruft
Schnüpperle, »und schlechte Worte habe
ich auch nicht gesagt.«
»Was kann denn das für ein Besuch sein?«,
fragt Mutter.
»Ihr könnt ja mal raten.«
»Ist es Oma?«, fragt Schnüpperle.
»Nein«, sagt Annerose, »es ist jemand
anderes. Es ist – es ist – weil du nach den
großen Ferien in die Schule kommst.«
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»Ach, jetzt weiß ich’s, Annerose, es ist Frau
Buschmann.«
»Überhaupt nicht. Es ist dein Schulpate.
Der bringt einen Brief und stellt sich vor.«
»Vor was stellt er sich denn?«
»Vor gar nichts, Schnüpperle, mit dir ist es
zum Wahnsinnigwerden, du verstehst
überhaupt nichts.«
»Dann kannst du’s mir ja sagen.«
»Wer sich vorstellt, sagt zuerst Guten Tag
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und dann: Ich heiße so und so und alles
andere.«
»Mutter, was ist denn das, ein so und so,
wie Annerose gesagt hat? Was ist denn das
für ein Mann?«
»Das ist überhaupt kein Mann«, ruft
Annerose, »das ist ein Junge.«
Mutter nickt. »Ich denke, es wird ein Junge
sein, der sich um dich kümmert, wenn du in
die Schule kommst. Zuerst weißt du doch
noch nicht richtig Bescheid, in der Pause,
auf dem Schulhof oder in der Pausenhalle.«
»Und wenn du austreten musst«, sagt
Annerose, »geht er auch mit dir los.«
»Das will ich aber nicht, Donnerwetter, ich
bin doch kein Baby mehr.«
»Er zeigt dir doch bloß die Tür.«
»Vielleicht holt er dich auch in den ersten
Tagen von zu Hause ab«, sagt Mutter, »oder
er wartet auf dich im Schulhof und bringt
dich in die richtige Klasse. Ein Pate,
Schnüpperle, ist jemand, der dir behilflich
ist.«
»Macht er mir auch die Schularbeiten,
wenn ich keine Lust habe?«
»Haha, das könnte dir so passen.« Annerose

11



UNVERKÄUFLICHE LESEPROBE

Barbara Bartos-Höppner

Schnüpperle kommt in die Schule
 

Gebundenes Buch, Pappband, 192 Seiten, 13,5 x 21,5 cm
ISBN: 978-3-570-05223-5

cbj

Erscheinungstermin: Juli 1986

Ganz zu Anfang fragt Schnüpperle natürlich, ober er denn überhaupt zur Schule gehen muß.
Viel lieber würde er nämlich zu Hause bleiben. Doch Schnüpperle kommt gut aus mit der
Lehrerin und auch mit den anderen Kindern, und bald muß er zugeben, daß er sich die Schule
so schön nie vorgestellt hat.
 


